Gelungener Saisonausklang der Saarbrücker Wasserballer
(aj) Am Mittwoch, dem 18.4.18 fand im Calypso in Saarbrücken das letzte Spiel der Grenzlandrunde statt. Gastgeber Saarbrücken empfing Luxemburg-Stadt. 

Saarbrücken trat mit zwölf Spielerinnen und Spielern an, Luxemburg reiste mit 10 Akteuren an und war deutlich stärker besetzt als im Hinspiel, das Saarbrücken mit 25:11 gewonnen hatte. 

Das Spiel begann auf Augenhöhe. Am Ende des ersten Abschnitts führte der Gastgeber mit 3:2. 

Dann aber konnte man die klare Überlegenheit in der Schnelligkeit wieder und wieder ausnutzen. Hinten half man sich engagiert, vorne zeigten die Saarbrücker schöne Angriffszüge, die aber leider nicht immer Toren belohnt wurden. Das Viertel endete 7:3. 

Luxemburg wurde immer müder und verfiel immer mehr in unsaubere Zweikämpfe. Das  teilweise hervorragend agierende Schiedsrichtergespann setzte dem zwar einen Riegel vor, letztlich aber nicht in aller Konsequenz. 

Da die Saarbrücker aber die Ruhe bewahrten, konnten sie am Ende eines unnötig harten Spiels, den nie wirklich gefährdeten Sieg mit 19:9 erkämpfen. Damit haben sie den dritten Platz in der Liga erreicht. 

Im Tor spielte Routinier Markus Schank, im Feld spielten Nils Krämer, Christian Nacken, Jonas Krämer (4 Tore), Lukas Hüsing (2), Andreas Sausen, Peter Kunz (1), Armin Krämer (4), Johanna Bopp, Elise Guerraichi-Lamotte (2), Yannis Künstle (4) und Johannes Zimmer (2).

